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»�Hereinspaziert!« 
Seien Sie herzlich willkom-
men in der Werkstatt Bibel! 
In unserer Ausstellung ler-
nen Sie Schwerpunkte aus 
dem Inhalt der Bibel und 
ihrer Geschichte kennen. 
Begegnen Sie Menschen 
der Bibel, tauchen Sie ein 
in ihre Welt. Erleben Sie 
biblische Texte aus einem 
neuen Blickwinkel. Verwei-
len Sie, entdecken Sie und 
staunen Sie über Inhalt, 
Geschichte, Aktualität und 
Lebendigkeit des Wortes 
Gottes. Viele tausend 
Menschen waren schon da. 
Das Team der Werkstatt 
Bibel freut sich auf Ihren 
Besuch.

Erfahren Sie mehr über

» die Werkstatt Bibel

» die Werkstatt Bibel mobil

» Karten und Poster zum Bestellen

» die Mini-Bücher für Kinder

» die Ausstellungen und Aktionen

» den Bibelkoffer für Gemeinden

» das oikos-Institut

» die von Cansteinsche Bibelanstalt

Sehr beliebt ist die Nach-

bildung eines kleinen 

Teils der Klagemauer. Hier 

wurden schon sehr viele 

Gebete in die Mauerritzen 

gesteckt – wie beim Origi-

nal in Jerusalem.

Stephan Zeipelt  

und Timon Tesche
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Vom Papyrus zur App – so lautet der Untertitel 
unserer Ausstellung. Wir zeigen die Entstehung 
und Überlieferung der Bibel von den ersten 
mündlichen Traditionen über die Ursprachen bis 
zu Handschriften des Mittelalters. Die Erfindung 
des Buchdrucks führt uns in die Neuzeit, in der 
Martin Luther durch seine deutsche Übersetzung 
der Bibel neue Maßstäbe setzte. Heute ist die 
Bibel das meist übersetzte Buch der Welt und 
passt in jedes Smartphone. 

Neben einer ausführlichen Führung durch die 
Ausstellung bieten wir Gruppen nach Absprache 
einen kreativen und altersgemäßen Zugang zu 
biblischen Texten.

Konfirmandengruppen bekommen neben Grund-
lagen zu Aufbau, Inhalt und Geschichte der Bibel 
alltagstaugliche Tipps für einen spannenden 
Gebrauch.

Gemeindegruppen unterschiedlicher Art nehmen 
wir mit auf eine spannende Reise durch biblische 
Geschichten und zu Epochen der Kirchenge-
schichte.
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Im Zentrum 

der Bibel steht 

die Geschichte 

Gottes mit den 

Menschen. 

Entdecken Sie, 

wie mit Gottes 

Offenbarung in 

Jesus Christus 

die Geschichte 

der Christen 

und der Kirche 

beginnt.
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Schulklassen können je nach Lernstand verschie-
dene Themen selbst erarbeiten und präsentieren. 
Als außerschulischer Lernort bieten wir auch 
interreligiöse Erfahrungen zur Bibel und schauen 
auf Gemeinsamkeiten der abrahamitischen 
Religionen.

Darüber hinaus bieten wir für Gruppen Fortbil-
dungen zu Kinderbibelausgaben, stellen Überset-
zungen der Bibel vor und verbinden Lebensfragen 
mit biblischen Themen.

Unser Logo zeigt eine geöffnete 
Bibel und gleichzeitig eine geöffnete 
Tür: So wollen wir unsere Arbeit 
beschreiben: Wir laden ein auf eine 
Reise in die Bibel, in der uns alte 
Texte begegnen, die auch heute noch 
Lebensrelevanz entfalten können.

Ein Besuch der Werkstatt Bibel ist kostenlos.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und verein
baren Sie einen Termin. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
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Werkstatt Bibel
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Neben unserer Dauerausstellung in Dortmund 
bietet die Werkstatt Bibel mobil Gemeinden vor 
Ort die Möglichkeit, sich intensiv und auf viel-
fältige Weise der Bibel zu nähern. An insgesamt 
sieben Stationen können eigene Entdeckungen 
zu Inhalt und Geschichte der Heiligen Schrift 
gemacht werden. Zum Beispiel vermittelt die 
Werkstatt Bibel mobil Basiswissen, zeigt kreativ 
die Überlieferungsgeschichte der Bibel und lädt 
ein, in aktuellen Bibelausgaben für jede Alters-
gruppe zu stöbern.
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Sie haben die Möglichkeit, die Werkstatt Bibel 
mobil zu einem Gemeindefest oder einer 
Themenwoche bei uns auszuleihen. So können 
Sie Gruppen der Gemeinde und der Region, 
Schulklassen und einzelne Besucherinnen und 
Besucher einladen, in Ihren Räumen die Bibel zu 
entdecken.

Daneben können auch bereitgestellte didaktische 
Entwürfe zu den einzelnen Themen der Aus-
stellung eingesetzt werden. Bei der Programm
planung vor Ort helfen wir im Vorfeld gerne. 
Gleich-zeitig bieten wir Interessierten verschiede-
nes Infomaterial (zum Beispiel einführende Clips 
oder eine Power-Point-Präsentation), um sich 
einen ersten Eindruck machen zu können.
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Die Werkstatt Bibel mobil wird 
in einem Anhänger aufbe-
wahrt und transportiert. Als 
Gemeinde tragen Sie nur die 
Transportkosten von und nach 
Dortmund.
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Karten, Poster, Minibücher
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Klappkarte Zeitstrahl
In der Werkstatt Bibel in Dortmund hängt er gut sichtbar auf dem Flur – ein Zeitstrahl, der besondere Ereignisse 
aus der Weltgeschichte, der Biblischen Geschichte(n), der Kirchengeschichte und der Bibelüberlieferung zeigt. 
Als Papierversion (ca. 10 cm x 63 cm) gibt er auch zu Hause einen schnellen Überblick. Eine auf Stoff gedruckte 
Version (ca. 37 cm x 460 cm) kann auch gut in Gemeinderäumen aufgehängt werden.

Preise:

1 Zeitstrahl = 1,00 €

1 Zeitstrahl = 0,80 € | ab 10 Exp.

1 Zeitstrahl = 0,70 € | ab 50 Exp.

Stoffvariante = 100,00 €

inkl. Steuern, zzgl. Versandkosten
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Karten aus der  
Werkstatt Bibel mobil

Karten aus der Werkstatt Bibel

unbezahlbar | Lukas 19,1–10 bleiben | 1. Korinther 13

Vertrauen | Gen. 15,5+6 
und Mt. 14,22–33

Freiheit | Ex. 14 und 
Markus 15,38

wertvoll | Jer. 31,3  
und Mt. 5,13–16

Gerechtigkeit | Amos 
5,24 und Mt. 2

Gefühle | Psalmworte

Die Besucher der Werkstatt Bibel sowie 
der Werkstatt Bibel mobil nehmen sich 
nach einem Besuch oft eine der schön 
gestalteten Postkarten als Erinnerung 
mit nach Hause. Sie können diese 
Karten gerne auch bestellen. Hier finden 
Sie einen Überblick. 

Namen der Bibel, Jesaja 43,1  
und Lukas 10,20 | Station 1

Bücher der Bibel, Psalm 119,105 
und Johannes 21,25 | Station 2

Bibel(n) heute, Psalm 119,89  
und Hebräer 13,8 | Station 4

Überlieferung der Bibel | Station 3

14



Bibelposter | Station 5

Preise:

1 Karte = 0,35 €

1 Karte = 0,30 € | ab 10 Karten

1 Karte = 0,25 € | ab 50 Karten

inkl. Steuern, zzgl. Versandkosten

Bibel weltweit, 1. Mose 11 und 
Apostelgeschichte 2 | Station 6

Die Bibel im Alltag, Psalm 145,2 
und Kolosser 3,16 | Station 7

Bibelausgaben, Psalm 119,116 und 
Johannes 20,31 | Anhänger

Seligpreisungen | Matthäus 
5,3–10

angenommen |  
Jes. 38,17 und Röm. 15,7

Jetzt | Psalm 31,16 und  
2. Korinther 6,2

alles neu | Jesaja 65,17  
und Offb. 21,5

Wo bist du? | Gen. 3,9  
und Mt. 28,20

Wollknäuel | Psalm 23 + 
Johannes 10 

Das Vaterunser |  
Mt. 6,9–13

Hoheslied Die Zehn Gebote |  
2. Mose 20

„Ich bin …“ Carl Hildebrand Frei-
herr von Canstein

Worte der Bibel, Jesaja 55,10-11 
und Hebräer 4,12 | Anhänger
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Das Bibel-Poster zeigt insgesamt 112 
Geschichten aus dem Alten und dem 
Neuen Testament. Gezeichnet wurde es 
von dem bekannten Illustrator Rüdiger 
Pfeffer. Die einzelnen Episoden werden 
auf einer Karte der biblischen Länder 
ungefähr dort dargestellt, wo sie gespielt 
haben.

Ein Begleitheft gibt Informationen zu 
den biblischen Geschichten und didak
tische Hinweise.

Bibel-Poster

Format DIN A0  

(84,1 cm x 118,9 cm)

Papier (gerollter Versand)� 11,90 € 

Stoff� 71,40 €

inkl. Steuern, zzgl. Versandkosten 

(ca. 7,50 €)
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„Das ist Taufe“, „Das ist Beten“, „Das ist 
Bibel“, „Das ist Abendmahl“: In Zusammen-
arbeit mit dem Westfälischen Verband für 
Kindergottesdienst sind vier Minibücher 
erschienen. Mit Hilfe dieser Hefte kann man 
Kindern in Gemeinden, Kindertageseinrich-
tungen, Grundschulen und zu Hause die 
Themen Taufe und Abendmahl, Gebet und 
Bibel nahe bringen. Die kurzen Texte in ein-
facher Sprache werden durch die anregenden 
Zeichnungen von Rüdiger Pfeffer in Szene 
gesetzt. Dazu gibt es kleine Gebete oder 
Lieder und biblische Bezüge.

Das Heft „Einfach tierisch“ stellt eine kleine 
Auswahl biblischer Tiere vor. Es gibt kurze 
wissenswerte Informationen zu der Tierart, 
ausgewählte Beispielgeschichten aus der 
Bibel und kreative Gestaltungsideen.

Minibücher für Kinder

Der Preis beträgt 

pro Heft 1,50 €, bei 

größeren Mengen gibt 

es Staffelpreise  

(ab 10 Stück je 1,30 €, 

ab 50 Stück je 1,00 €).

Einfach tierisch:  

pro Heft 5,00 €,  

ab 5 Ex. je 2,50 €
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Ausstellungen und Aktionen
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Die Wanderausstellung präsentiert am Boden auf Bild- und Text-
tafeln Pressefotos und Bibelworte. Die Fotos von unterschiedlichen 
Lebenssituationen treten in ein spannungsvolles Gegenüber zu 
biblischen Gedanken, Sprüchen, Verheißungen. „Überschriften“ und 
Bibeltexte geben in ihrer grafischen Gestaltung einen Aspekt des 
Bildes wieder. Die Ausstellung regt Blick- und Perspektivwechsel an. 
„Augenblick mal“ lädt ein zu Gesprächen über Gott und die Welt.

„Er sprach zu ihnen: Kommt und seht!“ 
(Johannes 1,39a)

Die 24 Alu-Druckplatten (ca. 60 x 80 cm, Dicke ca. 4 mm) werden 
auf Filzmatten am Boden präsentiert. Die Ausstellung lässt sich 
flexibel aufbauen. Ein Begleitheft bietet Anregungen für Gottes­
dienste und die Arbeit in Gruppen. 

Zu der Ausstellung gibt es Postkarten mit stilisierten Bildmotiven 
und ein Begleitmagazin. 

Die Wanderausstellung kann kostenlos ausgeliehen werden.  
Den Transport übernehmen die Entleiher.

Augenblick mal
Bibel. Worte. Presse. Fotos.
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Der Gebetsgarten gibt keine fertigen Antworten, 
sondern Anstöße und Anregungen zum Weiterdenken. 
Er bietet einen Freiraum für eigene Gedanken und 
Assoziationen. Auf diese Weise wird das evangelische 
Prinzip des „Priestertums aller Gläubigen“ ernst ge-
nommen. Die Faszination des Gebetsgartens lebt von 
gestalteten Räumen. Räume, die sich wohltuend vom 
Betrieb des Alltags unterscheiden. Räume, die zur 
Besinnung und Nachdenklichkeit hinführen.

Räume, die eine spirituelle Dichte erzeugen. Räume, 
wo Menschen wie von selbst zur Ruhe finden und 
für die Nähe Gottes offen werden. Konzeptionell lebt 
dieser Gebetsgarten auch von dem kreativen Potenzial 
von Mitarbeitenden.

Sie können sich Materialien (vor allem die Fahnen zu 
den sieben Stationen) bei uns kostenlos ausleihen. 
Wir beraten Sie gern zu der Durchführung und 
Konzeption.

Gebetsgarten
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Die Wanderausstellung „Blätter, 
Bäume, Bibel“ steht unter dem 
Leitwort aus Offenbarung 22,2: 
„Die Blätter der Bäume dienen als 
Heilung für die Völker“.

Zehn Roll-Ups geben Impulse zu 
Bäumen in der Bibel und ihrer 
Bedeutung, den Gaben, die wir 
von Bäumen erhalten und gegen-
wärtige Gefährdungen und wie wir 
zum Schutz von Bäumen handeln 
können.

Die Ausstellung möchte Denkan-
stöße geben und mit Bildern und 
Worten berühren. Zu der Ausstel-
lung bieten wir reichhaltige Ideen, 
wie sie im gemeindlichen Kontext 
präsentiert werden kann.

„Blumen der Bibel“ 
ist eine Ausstellung, 
die auf 7 Roll-Ups die 
Blumenwelt der Bibel 
vorstellt. Sie knüpft 
Verbindungen zu 
besonderen Blumen, 
die im Zusammen-
hang mit Christus und 
Maria stehen.

Beide Wanderaus-
stellungen können 
kostenlos ausgeliehen 
werden. Den Trans-
port übernehmen die 
Entleiher.

Blätter Bäume Bibel� Blumen
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Tiere  
der Bibel

Die Ausstellung „tierisch biblisch“ stellt auf 25 Alu-
Dibond-Tafeln in DIN A0 Größe 20 Tiere der Bibel 
sowie ethische Fragen für heute vor.

Viele Hintergrundinformationen, Zitate aus der Bibel 
und ansprechende Fotografien laden zum Verweilen 
und Entdecken ein. Ein Rätsel auf jeder Tiertafel 
animiert Kinder, zu forschen, zu entdecken und einen 
Lösungssatz zu finden.

Diese Ausstellung kann kostenlos ausgeliehen werden. 
Den Transport übernehmen die Entleiher.
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BibelKoffer Diese Ausstellung kann kostenlos ausge-
liehen werden. Den Transport überneh-
men die Entleiher.

Für Gemeindeveranstaltungen oder Ausstel-
lungen packen wir Ihnen gerne einen Koffer 
mit unterschiedlichen Bibelausgaben: Bibeln 
für Kinder, Bibelbilderbücher, Vollbibeln und 
Auswahlbibeln, ausländische Bibeln sowie 
Arbeitshilfen zur Bibel. Die Koffer können 
nach Absprache bestückt und in Dortmund 
abgeholt werden.
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Das oikos-Institut für Mission und Ökumene ist 
eine Einrichtung der Evangelischen Kirche von 
Westfalen. Es steht für die Themenbereiche

	ϱ Gemeinde- und Kirchenentwicklung
	ϱ Entwicklungsdienst und Nachhaltigkeit
	ϱ Mission und Kirchenpartnerschaften
	ϱ Ökumene und interreligiöser Dialog.

Es berät und unterstützt die Arbeit der Kirchenge-
meinden, -kreise und der Landeskirche, getragen 
von dem Glauben an Gott und der Verheißung 
Jesu „Ich lebe und ihr sollt auch leben!“.

Das oikos-Institut wirkt darauf hin, dass unsere 
Kirche aus dem Glauben an den in Jesus Christus 
Mensch gewordenen Gott und auf der Grundlage 
der biblischen Verheißungen in ökumenischer 
Weite lebt, lernt und handelt.

Die Werkstatt Bibel 

ist eine Einrichtung 

des ooikoskos-Instituts für 

Mission und Ökume-

ne in Zusammenarbeit 

mit der von Canstein-

schen Bibelanstalt in 

Westfalen.
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Anschrift:

Olpe 35, 44135 Dortmund

+49 231 5409-60

oikos-institut@ekvw.de

Die von Cansteinsche Bibelanstalt in Westfalen geht 
in ihren Ursprüngen auf die älteste Bibelanstalt der 
Welt zurück. Diese wurde 1710 in Halle/Saale mit dem 
Ziel gegründet, allen Menschen den Kauf einer Bibel 
zu ermöglichen. Ihr Gründer, der Freiherr Carl Hilde-
brand von Canstein hat vor allem mit seinem eigenen 
Vermögen den Druck günstiger Bibelausgaben ermög-
licht. Neben der Verbreitung des Buches der Bücher 
wollen wir heute vor allem Menschen zum Lesen 
der Bibel ermutigen und bieten Zugänge und Ver-
stehenshilfen an. Die von Cansteinsche Bibelanstalt 
unterstützt bibelmissionarische Aktionen und Projekte 
innerhalb der Evangelischen Kirche von Westfalen 
(EKvW) – wie die Werkstatt Bibel.
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